
Mitteilungsblatt

Frankenbach
Bekanntgaben für den Stadtteil Heilbronn-Frankenbach

29Donnerstag, 18. Juli 2024

Öffnungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. med. dent. Wolfgang Scholl, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 56-3502
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall 07136/910011
Uwe Wütherich, Grimmelshausenstr. 30,
74074 Heilbronn 07131/250585

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Ba-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch:
Festnetz 0800/0022833, mobil 22833.

Glückwünsche
22.7. Günter Herbrig 95 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich!
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Leintalstraße wegen Motocross-Event gesperrt
Die Leintalstraße (K 9561) wird von Freitag, 19. Juli, 14.00 Uhr 
bis Samstag, 20. Juli, ungefähr 19.00 Uhr zwischen der Saarbrü-
ckener Straße und der B 293 für den Verkehr gesperrt.
Eine Umleitung über die B 39/B 293 ist ausgeschildert.
Besucher der Veranstaltung werden gebeten, die ausgewiese-
nen Parkplätze zu benutzen.

Jetzt hält der ICE wieder in Heilbronn
Das Warten hat ein Ende: Ab Dienstag, 16. Juli halten mehr-
mals täglich ICE-Züge am Heilbronner Hauptbahnhof. Attraktive 
Fahrtzeiten von 5.15 Stunden von Heilbronn nach Hamburg oder 
5.36 Stunden nach Berlin werden dann möglich sein. Neben der 
Bundeshauptstadt und der Hansestadt kann auch Innsbruck in 
Österreich bis zum 14. Dezember bequem ohne Umstieg er-
reicht werden. Hintergrund für den Halt ist die Generalsanierung 
auf der Riedbahn-Strecke zwischen Mannheim und Frankfurt. In 
der Folge werden einige ICE-Züge über die Frankenbahnstrecke 
und damit über Heilbronn umgeleitet.
Befragung von Fahrgästen und Bürgerschaft
Seit im November vergangenen Jahres die Nachricht die Run-
de machte, freut sich Oberbürgermeister Harry Mergel über den 
Schnellzuganschluss.
„Endlich erhält die Großstadt Heilbronn und unsere wirtschafts-
starke Region für eine längere Zeit den so notwendigen direkten 
Anschluss an den Fernverkehr“, so Mergel. Er appelliert an die 
gesamte Region, die ICE-Züge intensiv zu nutzen und der Bahn 
ein eindeutiges Zeichen zu geben, dass die Region Heilbronn 
einen solchen Fernverkehrsanschluss braucht. 
Entsprechend ist ab Ende Juli auch eine wissenschaftliche Be-
gleitung des Zeitraums bis Mitte Dezember durch Logwert, ein 
Institut der Hochschule Heilbronn, geplant, um gute Argumente 
gegenüber der Bahn für einen dauerhaften Halt von Fernzügen 
in Heilbronn zu haben.
Folgende ICE-Fahrten sind in den nächsten Wochen geplant:
ICE 118
täglich vom 16. Juli bis 14. Dezember 2024
15.48 Uhr Abfahrt Heilbronn (Innsbruck – Stuttgart – Berlin)
ICE 119
täglich vom 16. Juli bis 14. Dezember 2024
12.06 Uhr Abfahrt Heilbronn (Berlin – Stuttgart – Innsbruck)
ICE 1696
freitags und samstags vom 26. Juli bis 14. Dezember 2024
12.21 Uhr Abfahrt Heilbronn (Stuttgart – Würzburg – Berlin)
ICE 1176
samstags vom 17. August bis 14. Dezember 2024
9.14 Uhr Abfahrt Heilbronn (Stuttgart – Würzburg – Hamburg)
Aktuelle Informationen zum ICE-Halt Heilbronn
www.heilbronn.de/ice-halt

Stadt Heilbronn ist im Finale zur Grünen 
Hauptstadt Europas
Große Freude im Heilbronner 
Rathaus: Die Stadt Heilbronn 
ist Finalistin im europäischen 
Wettbewerb European Green 
Capital Award 2026. 
Am Donnerstag, 11. Juli, hat 
die Europäische Kommissi-
on, die den Titel vergibt, die 
Stadt informiert, dass sie in 
der Endausscheidung steht. 
Neben Heilbronn sind noch 
Guimarães (Portugal) und 
Klagenfurt am Wörthersee 
(Österreich) im Rennen um 
den Titel Grüne Hauptstadt 
Europas. 
Vorausgegangen war eine 
erste Begutachtung der Heil-
bronner Bewerbung durch 
eine wissenschaftliche Jury. 
Insgesamt hatten neun euro-
päische Städte ihre Bewer-
bung eingereicht.
„Ich freue mich außerordent-
lich über diese Nachricht“, 
sagt Oberbürgermeister Harry Mergel. „Dass wir gleich bei der 
ersten Bewerbung ins Finale gekommen sind, ist eine schöne 
Bestätigung unserer bisherigen Anstrengungen auf dem Weg zu 
einer grünen, lebenswerten und umweltfreundlichen Stadt. Gui-
marães und Klagenfurt sind starke Konkurrenten. Wir werden 
aber wie immer unser Bestes geben.“
Ende Oktober müssen die Finalisten im spanischen Valencia ihre 
Strategien und Projekte im Umweltbereich einer Jury präsentie-
ren. In der diesjährigen European Green Capital wird sich dann 
auch am 24. Oktober entscheiden, wer den Titel 2026 tragen 
wird. Ist Heilbronn siegreich, wird es das Titeljahr 2026 gestalten: 
Die Stadt plant zur Darstellung der vorhandenen Umweltstärken 
Events, Formate der Bürgerbeteiligung und Bürgerprojekte so-
wie Bildungs- und Verwaltungsprojekte. Des Weiteren würde 
Heilbronn die nachhaltige Stadtentwicklung vorantreiben.
Schon jetzt hat die Jury in ihrer Bewertung der schriftlichen 
Bewerbung hervorgehoben: „Heilbronn verfügt über ein umfas-
sendes System zur Überwachung der Lärmbelastung. Die In-
tegration des Lärmschutzes in den Landschaftsplan 2030 und 
das Mobilitätskonzept sowie die breite Bürgerbeteiligung zeigen 
einen ganzheitlichen Ansatz der Stadtplanung.“ Bei dem Wett-
bewerb geht es um die Vernetzung der sieben Umweltbereiche: 
Biodiversität, Klimaschutz und -anpassung, Abfall- und Kreislauf-
wirtschaft, Lärm, Luft- und Wasserqualität.
Hintergrund
Mit dem Titel European Green Capital würdigt die Europäische 
Kommission seit 2010 Städte mit mehr als 100.000 Einwohnern, 
die sich ihrer lokalen Verantwortung bewusst sind und sich der 
Transformation urbaner Räume stellen. Der Titel wird jährlich 
an Städte in Europa vergeben, die Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz mit wirtschaftlichem Wachstum verbinden und damit die 
Lebensqualität ihrer Einwohner erhöhen.
Die erste Titelstadt 2010 war Stockholm. Die erste deutsche Ti-
telstadt war 2011 Hamburg. Essen erhielt 2017 als zweite deut-
sche Stadt den Titel. Aktuell ist das spanische Valencia Euro-
pean Green Capital.

Großes Stadtteilfest in der Bahnhofsvorstadt
Bei einem großen Stadtteilfest mitten in der Bahnhofsvorstadt 
wird am Sonntag, 21. Juli gefeiert. Dazu lädt das dortige Quar-
tierszentrum alle Generationen und Kulturen, Kinder, Jugendli-
che und Familien genauso wie alle Interessierten auf den Kaiser-
Friedrich-Platz ein. 
Dort gibt es von 13.00 bis 19.00 Uhr viel zu erleben und zu ent-
decken, darunter Livemusik und Tanz, eine Spielstraße für Kin-
der und einen Flohmarkt mit DJ. Darüber hinaus bietet das freie 
Kulturzentrum Maschinenfabrik eine Graffiti-Aktion an, während 
ortsansässige Gastronomen für ein vielfältiges Speisenangebot 
sorgen. Außerdem beteiligen sich örtliche Gewerbetreibende so-

 
Nach der erfolgreichen Vorent-
scheidung darf Heilbronn das offi-
zielle Logo „Finalist 2026 European 
Green Capital“ verwenden.
 Foto: Europäische Kommission

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse
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Interaktive Karte mit kühlen Orten im Stadtgebiet
Eine interaktive Karte mit kühlen Orten im Stadtgebiet, an de-
nen jeder bei großer Hitze Abkühlung finden kann, ist die jüngste 
Maßnahme der Stadt im Zuge der Anpassung an den Klimawan-
del. Die Karte listet aktuell rund 60 kühle Orte im Heilbronner 
Stadtgebiet auf, die aber noch ergänzt werden kann. Dabei un-
terscheidet sie zwischen Innenräumen wie der Kunsthalle Vogel-
mann oder der Stadtbibliothek, Außenflächen, darunter Parks, 
Friedhöfe und Waldflächen sowie Orten mit Wasser. 
Die Stabsstelle Klimaschutz entwickelt gemeinsam mit den 
Fachämtern Maßnahmen zur Klimaanpassung weiter. Diese 
sind notwendig, um die Stadt und Stadtgesellschaft besser an 
die klimatischen Änderungen anzupassen und Schäden voraus-
schauend abzuwenden oder zumindest zu verringern.
Abrufbar ist die Karte im Internet unter www.heilbronn.de/hitze-
schutz. Wer einen weiteren Tipp für einen kühlen Ort hat, kann 
diesen gerne per E-Mail: gesundheitsamt-praevention@heil-
bronn.de melden.
Kostenloses Trinkwasser in Quartierszentren
Bereits jetzt bieten die Quartierszentren kostenloses Trinkwas-
ser an. Bis Mitte Oktober sind an folgenden Adressen Wasser-
spender aufgestellt: Quartierszentrum Augärtle, Ellwanger Stra-
ße 15/1, Quartierszentrum Nordstadt-Mehrgenerationenhaus, 
Rauchstraße 3, Quartierszentrum Heilbronner Süden, Herbert-
Hoover-Straße 8, sowie im Quartierszentrum Bahnhofsvorstadt, 
Schützenstraße 16. Das Angebot der temporären Wasserspen-
der wurde bereits im vergangenen Sommer gut angenommen 
und ermöglicht allen Bürgern während der Öffnungszeiten der 
Quartierszentren den kostenfreien Zugang zu Trinkwasser.
Refill-Kampagne
Selbst mitgebrachten Trinkgefäße kostenlos mit Leitungs-
wasser auffüllen
Um das Trinkwasserangebot über die Quartierszentren hinaus 
zu erhöhen, unterstützt das städtische Gesundheitsamt zudem 
die Refill-Kampagne und ruft dazu alle Organisationen in der 
Stadt auf, sich daran zu beteiligen. 
Im Rahmen dieser Kampagne gibt es ein Netzwerk an sogenann-
ten Refill-Stationen, bei denen man seine selbst mitgebrachten 
Trinkgefäße kostenlos mit Leitungswasser auffüllen lassen kann. 
Die teilnehmenden Stationen sind an einem Aufkleber zu erken-
nen und werden auf einer digitalen Karte unter refill-deutschland.
de aufgeführt. 
Interessenten können sich für weitere Infos zur Teilnahme per E-
Mail: gesundheitsamt-praevention@heilbronn.de wenden.
Hitzewarnungen ernst nehmen
Das städtische Gesundheitsamt mahnt, Hitzewarnungen nicht 
auf die leichte Schulter zu nehmen. „Hitze kann zu Austrock-
nung, zu Problemen mit dem Herz-Kreislauf-System und wei-
teren gesundheitlichen Folgen führen. Daher sollte jeder und 
jede sich bestmöglich vor Hitze schützen“, erklärt Dr. Bettina 
Vadokas, kommissarische Leiterin des Gesundheitsamts. Dazu 
empfiehlt sie, den eigenen Wohnraum kühl zu halten, sich im 
Schatten aufzuhalten, luftige Kleidung und eine Kopfbedeckung 
zu tragen und auf die Ernährung zu achten. Auch ausreichend zu 
trinken, sei wichtig im Umgang mit starker Hitze.
Warnungen an stationäre, teilstationäre und ambulante Pfle-
geeinrichtungen
Damit die Hitzewarnungen des Deutschen Wetterdienstes auch 
bei den besonders gefährdeten Gruppen ankommen, gibt das 
städtische Gesundheitsamt die Warnungen routinemäßig an sta-
tionäre, teilstationäre und ambulante Pflegeeinrichtungen weiter. 
Zur Sensibilisierung hält das Gesundheitsamt zudem Vorträge 
bei verschiedenen Einrichtung zu den gesundheitlichen Gefah-
ren der Hitze und was man dagegen tun kann.
Weitere Informationen zu Gesundheit und Hitze und wie man 
sich vor ihr schützen kann, sind über die städtische Webseite 
unter www.heilbronn.de/hitzeschutz abrufbar.
Das städtische Gesundheitsamt gibt per E-Mail an gesundheits-
amt-praevention@heilbronn.degerne Auskunft bei Fragen oder 
Anregungen zum Thema Hitzeschutz.

Fun & Action-Pool-Partys für Kinder in den 
Heilbronner Freibädern
In diesem Badesommer gibt es wieder ein besonderes High-
light für alle Kinder
Es wird in jedem Heilbronner Freibad eine große „Fun & Action-
Pool-Party“ veranstaltet. Los geht es zum Start der Sommerferi-
en im Freibad Gesundbrunnen am Samstag, 27. Juli 2024.
Kinder in jedem Alter dürfen sich auf die actionreichsten Bade-

wie über 20 verschiedene Vereine und Institutionen, die sich in 
der Bahnhofsvorstadt und im dortigen Quartierszentrum treffen 
und engagieren, um für die Besuchenden ein erlebnisreiches 
Fest zu gestalten. Feierlich eröffnet wird das Fest durch Bürger-
meisterin Agnes Christner um 13.15 Uhr.
Das Fest knüpft an die positiven Erfahrungen des „Fests der 
Vielfalt“ an, das 2015 und 2019 viele Besucherinnen und Besu-
cher anzog.

Vielfaches Engagement für Heilbronn
Mehr als 80 Bürgerinnen und Bürger haben sich bei der Mitmach-
Aktion „Du machst Heilbronn.“ mit beeindruckenden Beispielen 
ihres ehrenamtlichen Engagements beteiligt. 43 von ihnen prä-
sentieren sich mit einem Porträt und ihrer Geschichte auch in 
einer Fotoausstellung auf der Inselspitze. Sie ist bis 1. August je-
weils samstags und sonntags von 12.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
„Wir sind begeistert von der großen Resonanz und der Tatkraft, 
mit der sich Heilbronnerinnen und Heilbronner zum Wohle ihrer 
Stadt einsetzen“, sagt Oberbürgermeister Harry Mergel. „Dieses 
Engagement ist enorm wichtig. Denn nur gemeinsam gelingt es 
uns, unsere Stadt sicher, sauber und attraktiv zu halten und je-
den Tag noch ein Stückchen lebenswerter zu machen.“
Das Engagement ist kreativ und vielfältig. Ob Vorlesen, Ge-
sprächs- und Sportangebote, neue Veranstaltungsformate, Hil-
fen in verschiedenen Lebenslagen oder Zeitgeschenke – große 
und kleine Menschen können in den Genuss der zahlreichen An-
gebote kommen und Heilbronn von seiner besten Seite erleben. 
Die Imagekampagne „Du machst Heilbronn.“ stellt die Bürgerin-
nen und Bürger in den Mittelpunkt, um deren oft im Verborgenen 
gelebtes ehrenamtliches Engagement sichtbar zu machen.
Begonnen hat die Kampagne Anfang April mit Plakaten im Stadt-
gebiet und in Stadtbussen. Sie zeigten Porträts und erzählten 
Geschichten von Menschen, die sich für andere ohne viele Wor-
te zu verlieren, ehrenamtlich einsetzen. Ihre Botschaft: Wir sind 
stolz auf unsere Stadt und kümmern uns um sie – verbunden mit 
dem Aufruf, Gleiches zu tun. „Dieses Engagement brauchen wir 
für das Wir-Gefühl in unserer Stadt“, sagt Florian Baasch, Leiter 
der Stabsstelle Strategie und Stadtentwicklung, die die Kampa-
gne steuerte.
Fotografiert hat die Menschen der Heilbronner Fotograf Nico 
Kurth. Ausdrucksstark und charaktervoll fängt der 39-Jährige 
das Wesen seines Gegenübers in Sekundenschnelle ein. Der 
studierte Fotograf arbeitet für Magazine wie Spiegel, Wirtschafts-
woche und Stern. 
Er lebt mit seiner Frau und drei Kindern in Heilbronn.

 
Fotograf Nico Kurth, Oberbürgermeister Harry Mergel, Milva-Ka-
tharina Klöppel von der Stabsstelle Kommunikation und Florian 
Baasch, Leiter der Stabsstelle Strategie und Stadtentwicklung, 
schauen sich die Ausstellung auf der Inselspitze an
 Foto: Stadtarchiv/Simon Wolter

Abkühlung an heißen Tagen
Die Hitzewelle kommt immer häufiger, auch in Heilbronn. Bei ex-
tremer Hitze gilt es besonders, auf die eigene Gesundheit zu 
achten und sich vor Hitze zu schützen. 
Aber auch die Stadt Heilbronn ergreift Hitzeschutzmaßnahmen. 
So hat das städtische Gesundheitsamt in Zusammenarbeit mit 
der Stabsstelle Klimaschutz hierzu folgende weitere Möglichkei-
ten im Stadtgebiet angestoßen.
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tage des Sommers freuen. Zu den „Fun & Action-Pool-Partys“ 
hat sich das SWHN-Team extra mächtig Verstärkung geholt.
Die Animateure von H2O-Fun-Events machen Station in allen 
Heilbronner Freibädern und haben alles im Gepäck, was so 
richtig Spaß macht: riesige XXL-Wasserspielgeräte, Party-Musik 
und spannende Spiele für Schwimmer und Nichtschwimmer.
Termine Fun & Action-Pool-Partys
Samstag, 27.7.2024
Freibad Gesundbrunnen von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 11.8.2024
Freibad Kirchhausen von 13.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 24.8.2024
Freibad Neckarhalde von 13.00 bis 18.00 Uhr
Für die Veranstaltungen gelten die regulären Eintrittspreise, es 
gibt keinen Eventzuschlag! Tickets gibt es im SWHN-Online-
Shop oder an der Tageskasse im jeweiligen Freibad.
Saisonkarten sind ebenfalls gültig.
Für die Veranstaltung werden in den jeweiligen Freibädern Be-
cken ganz oder teilweise gesperrt. 
Alle Informationen und Tickets im SWHN-Online-Shop unter 
heilbronner-baeder.de.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Wochenspruch zum Sonntag, 21. Juli
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. Epheser 5, 8b.9
Donnerstag, 18.7.
19.00 Uhr Posaunenchor im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Samstag, 20.7.
13.00 Uhr Kirchliche Trauung von Sabine Katrin Sinning-

Gehardt geb. Wiese und Simon Sinning sowie Taufe 
von Lennard Rubin Sinning in der Albankirche

 Pfarrerin Wahl
Sonntag, 21.7.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Wahl
Dienstag, 23.7.
 9.00 Uhr Frankenbacher Gespräche, Heinrich-Pfeiffer-Haus
 Herr Albrecht Epple hält einen Vortrag zum Thema: 

„Vergnügliche Alltagsgeschichten“.
 Vor dem Vortrag findet ein gemeinsames Frühstück 

statt (Unkostenbeitrag 5 Euro).
Mittwoch, 24.7.
10.00 Uhr Spielkreis Spaß mit Lambert, Heinrich-Pfeiffer-Haus
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
AGL, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Veranstalter: 
Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach 

 

 
„Vergnügliche Alltagsgeschichten“ 

 
Referent:  

Herr Albrecht Epple 

 

 
Foto: Pixabay 

                                                      

Dienstag, 23. Juli 2024 
um 9:00 Uhr mit Frühstück 

 
 

im HeinrichPfeifferHaus, Am Rotbach 6 
 

Unkostenbeitrag: 5,00 Euro 

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche
Freitag, 19.7.
19.30 Uhr ttt – Teenie-Tweenie-Treff, „Wasser marsch“
20.00 Uhr Posaunenchor Böckingen in Leingarten
Sonntag, 21.7.
Backhauseinweihungsfest
unter dem Motto „Vom Korn zum Brot“
Herzliche Einladung! Kommen und feiern Sie mit uns an der 
EmK-Friedenskirche, Burgundenstraße 62 in Frankenbach.
11.30 Uhr Gottesdienst im Freien
12.15 Uhr  feierliche Einweihung des Backhauses
ab
12.30 Uhr Beginn des Festbetriebs mit Kinderprogramm, musi-

kalischen Beiträgen, überbackenen Broten (frisch 
aus dem Holzofen), Grillwürsten, Stockbrot, Gemü-
sepfanne, Braten, Eiskaffee, Kaffee und Kuchen.

 Wir freuen uns auf Sie!
Montag, 22.7.
20.00 Uhr Bezirksprojektchor
Dienstag, 23.7.
17.30 Uhr Bibelgespräch, „Sprache und Verwirrung“
 Genesis 11, 1 – 10
19.30 Uhr  Neubläserinnen
20.00 Uhr  Metho Brass
Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage
www.emk-heilbronn.de.
Kontaktdaten EmK
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408
E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de
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Vereine – Parteien – Verbände

Agentur für Arbeit Heilbronn
Nicht ohne Ausbildung in die Ferien
Unter dem Motto „Nicht ohne Ausbildung in die Ferien“ bietet die 
Berufsberatung der Agentur für Arbeit Heilbronn am Montag, 22. 
Juli verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten für alle an, die 
noch auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz für 2024 sind.
Um 10.00 und um 14.00 Uhr gibt es im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) einen Vortrag mit dem Thema „Bewerbungen schrei-
ben und Vorstellungsgespräche“.
Von 10.30 bis 16.00 Uhr bietet die Berufsberatung einen Bewer-
bungsmappencheck an.
Außerdem gibt es die Möglichkeit, sich in Kurzgesprächen mit 
dem Arbeitgeber-Service über aktuell noch offene Ausbildungs-
stellen zu informieren und passende Vorschläge zu erhalten.
Zusätzlich können Ausbildungssuchende von 10.45 bis 16.00 
Uhr in einer Simulation üben, wie man sich in einem Vorstel-
lungsgespräch präsentiert.
Für die Simulation der Vorstellungsgespräche ist eine vorherige 
Anmeldung erforderlich, unter https://eveeno.com/noaidf.
Die Berufsberatung ist auch weiterhin für alle Jugendlichen und 
Eltern unter der bekannten Hotline 07131/969888 erreichbar und 
beantwortet alle Fragen rund um das Thema Ausbildung, Studi-
um, Praktikum, Bewerbung, Freiwilligendienst und Schulen.

DRK Kreisverband Heilbronn e.V.
Aktuell zählt jede Blutspende im Kreis Heilbronn
Leere Liegen können schnell für Patientinnen und Patienten 
gefährlich werden
Sommer, Sonne, Ferienzeit: Das hinterlässt bei der Blutspende 
aktuell leere Liegen. Die Versorgungslage gerät dann schnell in 
die Schräglage. Das DRK ruft zur Blutspende auf.
Ausgehend von einer Fünftagewoche werden allein in Baden-
Württemberg und Hessen etwa 2.700 Blutspenden benötigt, um 
Patientinnen und Patienten mit unverzichtbaren Blutpräparaten 
sicher versorgen zu können. 
Bedingt durch das zunehmend sommerliche Wetter und einer 
Vielzahl an Freizeitmöglichkeiten ist die Bereitschaft zur Blut-
spende in den vergangenen Wochen bereits spürbar zurück-
gegangen. Zu erwarten ist, dass die Spendenbereitschaft durch 
die bevorstehenden Sommerferien weiter sinkt. 
Große Versorgungslücken müssen unter allen Umständen ver-
mieden werden!
Leere Liegen bei der Blutspende können schnell für diejenigen 
gefährlich werden, die darauf angewiesen sind: Ohne fremdes 
Blut hätten tagtäglich tausende Menschen in Deutschland kei-
nerlei Überlebenschance. Etwa 19 Prozent aller Blutspenden 
werden bspw. für Krebspatientinnen und -patienten benötigt. Blut 
ist nicht künstlich ersetzbar! Die Versorgung mit Blutpräparaten 
funktioniert nur durch kontinuierliches Engagement unserer Mit-
menschen.
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen ap-
pelliert eindringlich, jetzt und in den nächsten Wochen Blut zu 
spenden, damit die Versorgungssicherheit mit lebensrettenden 
Blutpräparaten lückenlos aufrechterhalten und ein Engpass ver-
mieden werden kann.
Jetzt gemeinsam die Ärmel hochkrempeln und die Versorgung 
im Sommer sichern: „Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine 
in der Region an. Oftmals sogar fast vor der Haustüre. Wer nicht 
alleine spenden möchte, motiviert einfach Freunde, Bekannte 
und/oder Verwandte gemeinsam einen Termin zu reservieren“, 
rät Martin Oesterer, Pressesprecher des DRK-Blutspendediens-
tes Baden-Württemberg-Hessen.
Blut spenden im Juli
Die nächsten Termine in der Region
12.7.: Festhalle, Heilbronner Straße 54, Massenbachhausen von 
14.30 bis 19.30 Uhr
17.7.: Deutschordenhalle, Zur Schön 43, Duttenberg von 14.30 
bis 19.30 Uhr
18.7.: Deutschordenhalle, Zur Schön 43, Duttenberg von 14.30 
bis 19.30 Uhr
22.7.: Stauferhalle, Frohnhäuserstraße 5, Bad Wimpfen von 
14.30 bis 19.30 Uhr
29.7.: Erlebnispark Tripsdrill, großer Parkplatz, Cleebronn/Tref-
fentrill von 11.00 bis 18.00 Uhr

Einweihung unseres Backhauses

 
 Foto: J. Seeberg

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag,18.7.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 21.7.
 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 25.7.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7413002
E-Mail: markus.pfeiffer@drs.de
Vakanzbegleiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Michael Dieterle
Tel. 07131/77411104
E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag, 8.00 – 12.00 Uhr, Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr, Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst 
oder nach telefonischer Terminabsprache
Taizé-Gebet
Am Freitag, 19. Juli 2024 findet das monatliche Taizé-Gebet statt 
um 19.00 Uhr in der ev. Versöhnungskirche, Holunderweg 57, 
Böckingen statt.
Herzliche Einladung dazu!
Die Pfarrämter Hl. Kreuz und St. Kilian sind am Montag, 22. 
und 29. Juli 2024 nicht zu erreichen.
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30.7.: Erlebnispark Tripsdrill, großer Parkplatz, Cleebronn/Tref-
fentrill von 11.00 bis 18.00 Uhr
31.7.: Erlebnispark Tripsdrill, großer Parkplatz, Cleebronn/Tref-
fentrill von 11.00 bis 18.00 Uhr
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende
www.blutspende.de oder Tel. 0800/1194911

Motocross-Club Frankenbach e.V.
ADAC BW-Cup beim MCC Frankenbach e.V. im ADAC
Hallo liebe Leser,
der MCC Frankenbach darf am 20.7.2024 den ADAC BW-Cup 
ausrichten.Der ADAC BW-CUP ist eine Meisterschaft für die Mo-
tocrossjugend. Hier gehen Motorräder von 50 ccm, 65 ccm, 85 
ccm und 125 ccm in ihren Klassen an den Start.
Die Veranstaltung beginnt um 9.00 Uhr mit dem freien Training. 
Hier können sich die Fahrer auf die Strecke einstellen und das 
perfekte Set-up für ihre Motorräder finden.
10.45 Uhr beginnt das Zeittraining. Bei dem Zeittraining geht es 
darum, die schnellste Rundenzeit zu fahren, um sich den besten 
Startplatz heraussuchen zu dürfen.
Ab 13.00 Uhr beginnen die spannenden Rennen. Lenker an Len-
ker geht es über die Strecke.
Abschluss der Veranstaltung ist die Siegerehrung aller Klassen.
Für Essen und Trinken sorgt der MCC Frankenbach.
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie herzlich willkommen beim 
MCC Frankenbach.
Die Leintalstraße ist vom 19.7., 15.00 Uhr bis 20.7.2024 gesperrt.

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 – 18.30 Uhr und freitags 15.30 – 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöffnet.

Basisdemokratische 
Partei Heilbronn
Themenabend des Kreisverbands Heilbronn in Lauffen am 
Neckar
Vortrag und Diskussion: Dual-Fluid-Reaktor
Wir haben kein Energieproblem, wir haben ein Denkproblem.
Referent: Dipl.-Ing. Volker Eyssen (69, Berater im technisch-
wirtschaftlichen Bereich, Schwerpunkt Rohstoffe, Ressourcen 
und Energie, Insider der kerntechnischen Endlagerung), Konrad, 
Gorleben
Termin: Samstag, 27. Juli 2024, 19.00 Uhr (Einlass ab 17.30 Uhr)
Ort: Restaurant Il Bosco, Am Forchenwald 50 (Nähe Sportplatz/
Freibad Ulrichsheide), 74348 Lauffen am Neckar
Eintritt ist frei. 
Um Anmeldung wird gebeten: E-Mail: anmeldung@diebasis-hn.de.
Kontakt zum Kreisverband: E-Mail: post@diebasis-hn.de

CDU Heilbronn

CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde der Heilbron-
ner CDU-Fraktion findet am Montag, 22. Juli 2024 von 17.00 
bis 18.00 Uhr statt. Der Stadtrat Thomas Aurich ist unter Tel. 
0171/9908990 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen ger-
ne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.de 
zu finden.

FDP Heilbronn
Sando Mattioli und LKA-Präsident Andreas Stenger debat-
tieren mit Nico Weinmann
Mafia – Gefahr fürs Ländle?
Die Italienische Organisierte Kriminalität, kurz IOK und besser 
bekannt unter dem Begriff Mafia, sorgt auch im Raum Heilbronn 
immer wieder für Schlagzeilen, die man in Deutschland und Ba-
den-Württemberg eigentlich nicht erwarten würde. 
Wer sich aus erster Hand über die Umtriebe dieser berüchtig-
ten kriminellen Organisation informieren möchte, bekommt da-
für am 24. Juli eine Gelegenheit direkt vor Ort. Auf Einladung 
des rechtspolitischen Sprechers der FDP/DVP-Landtagsfraktion, 
Nico Weinmann, diskutieren hierüber der aus Heilbronn stam-
mende Journalist, Buchautor („Germafia: Wie die Mafia Deutsch-
land übernimmt“) und Mafiaexperte Sandro Mattioli, Gründer des 
Vereins mafianeindanke e.V., und der Präsident des Landeskri-
minalamts Baden-Württemberg, Andreas Stenger im Heilbronner 
Ratskeller.  Dabei soll beleuchtet werden, welche Auswirkungen 
das Treiben der organisierten Kriminalität auch direkt bei uns hat.
Wer ist von diesem Problem betroffen? Wie zieht das illegale – 
und das dieses begleitende legale – Geschäftsmodell der IOK 
jene, die mittelbar oder unmittelbar ihren Weg kreuzen, in Mitlei-
denschaft? Und wie gut sind unsere Strafverfolgungsbehörden 
für den Kampf gegen internationale Organisationen gerüstet? 
Antworten von Polizei, Politik und Deutschlands profiliertestem 
Szenekenner erwarten die Gäste am 24. Juli ab 19.00 Uhr im 
Ratskeller. Seien auch Sie dabei!
Auf einen Eiskaffee mit Nico Weinmann
Bürgersprechstunde in Heilbronn
Vor der Sommerpause bietet der Heilbronner Landtagsabgeord-
nete Nico Weinmann wieder eine Bürgersprechstunde an.
Diese findet am Donnerstag, 25. Juli ab 16.00 Uhr im Wahlkreis-
büro, Heidelberger Straße 90b, statt. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen, eine Anmeldung ist 
nicht notwendig, wird aber empfohlen.
E-Mail: nico.weinmann@fdp.landtag-bw.de

Veranstaltungen

ZukunftsChancen: Wo kommt junger Wald her?
WaldNetzWerk e.V.
Mit der Veranstaltungsreihe „Abendspaziergang in der Natur“ 
macht das WaldNetzWerk Station in Heilbronn-Kirchenhausen. 
Gemeinsam erkunden wir die Natur vor der Haustüre.
In diesem Jahr unter dem Motto „ZukunftsChancen“.
Herzliche Einladung dazu!
Freitag, 2. August, 18.00 Uhr
Aufgrund des abendfüllenden Themas und da die Zeit beim 
Abendspaziergang am 26. April schnell vorangeschritten 
ist, gibt es einen zweiten Teil des Abendspaziergangs mit 
Herrn Steiner. Herzliche Einladung dazu.
Der Wald rund um Heilbronn ist meist von Weitem gut sichtbar. 
Der Distrikt Krämer jedoch liegt verteilt auf die Gemarkungen 
Frankenbach und Neckargartach wie ein „Kleinod“ in der Ebene 
zwischen Biberach, Frankenbach und den Böllinger Höfen. 
Dieses Waldstück hat Spannendes zu bieten, denn dort sind so-
wohl uralte Buchen zu finden als auch junge Waldflächen, die 
auf natürlichem Wege entstanden sind oder aber als aktive An-
pflanzung vor Jahren angelegt wurden. Mit Förster Heinz Steiner 
geht es auf der rund 5 km langen Tour querwaldein zu Flächen, 
die Antworten geben auf die Fragen, wo junger Wald überhaupt 
herkommt und wie unterschiedlich dieser aussehen kann. 

Herausgeber:  
Bürgeramt Heilbronn-Frankenbach, 
Tel. 07131 645460, 
buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
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Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
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Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn e.V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen.
Am Sonntag, 21.7.2024 von 14.30 bis 16.30 Uhr findet das 
nächste Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schel-
lengasse 9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, das Angebot ist kostenlos. Für tagesaktuelle Informati-
onen stehen wir Ihnen Tel. 0176/84657258 gerne zur Verfügung.

Allgemeines

Schüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien in Deutschland
Lernen Sie die Länder Lateinamerikas einmal praktisch durch die 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit Schulen aus Peru, Guatemala und Brasi-
lien sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa e. V. Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, 
um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Aufenthaltsdauer für die Schüler beträgt
Peru (Arequipa): 27.10. – 7.12.2024 (16 – 17 Jahre alt)
Guatemala (Guatemala-Stadt): 17.11. – 15.12.2024 (13 – 15 Jah-
re alt, nur in den Großräumen Stuttgart, Frankfurt und Düsseldorf)
Brasilien (São Paulo): 12.1. – 26.2.2025 (13 – 15 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler lernen Deutsch als 1. Fremdspra-
che. Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum schaffen. Ein Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher, Tel. 
0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Putane und Frau Ob-
rant, Tel. 0711/6586533, E-Mail: gsp@djobw.de
Webseite: gastschuelerprogramm.de

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Treffpunkt ist an der B 39 Kirchhausen-Frankenbach am Wald-
parkplatz Krämer.  Der Abendspaziergang ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Infos: E-Mail: info@waldnetzwerk.org und Tel. 07131/994-1181
Alle WaldNetzWerk-Programme sind im Waldplaner und unter 
www.waldnetzwerk.org zu finden.

Fr, 2. August, 18:00 Uhr - Teil 2
ZukunftsChancen…                       
wo kommt junger Wald her?
Aufgrund des abendfüllenden Themas und da die Zeit beim Abendspaziergang am 26. April 
schnell vorangeschritten ist, gibt es einen zweiten Teil des Abendspazierganges mit Herrn 
Steiner. Herzliche Einladung dazu!
Der Distrikt Krämer jedoch liegt verteilt auf die Gemarkungen
Frankenbach & Neckargartach wie ein Kleinod zwischen Biberach,
Frankenbach und den Böllinger Höfen. Dort sind uralte Buchen zu 
finden als auch junge Waldflächen, die auf natürlichem Wege 
entstanden sind oder aber als aktive Anpflanzung vor Jahren angelegt 
wurden. Mit Förster Heinz Steiner geht es auf der rund 5 km langen 
Tour querwaldein zu Flächen.
Kostenfrei
Keine Anmeldung 
erforderlich

Info
WaldNetzWerk e.V.  Geschäftsstelle: Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn 
Tel 07131 994-1181  Fax 07131 994-831189  info@waldnetzwerk.org 

In HN - Waldparkplatz Krämer 
B39, zwischen Frankenbach & Kirchhausen

„Abendspaziergang in der Natur“ 
Veranstaltungsreihe - Entdeckungen in der Natur vor der Haustüre 
in allen Mitgliedskommunen des WaldNetzWerk e.V. 

Joachim Zelter liest aus „Die Verabschiebung“
Donnerstag, 18. Juli, 19.00 Uhr
Am Donnerstag, 18. Juli um 19.00 Uhr, liest der Schriftsteller 
Joachim Zelter im Literaturhaus aus seinem Roman „Die Ver-
abschiebung“. Eigentlich könnte alles gut sein zwischen Julia 
und Faizan. Seit einigen Wochen sind die beiden ein Liebes-
paar – wenn Faizan denn nur in diesem Land bleiben dürfte. 
Als Asylbewerber aus Pakistan sind seine Chancen auf ein Hier-
bleiben gleich null. Und so entschließt sich Julia, ihren Freund 
zu heiraten, obgleich sie eigentlich niemals und unter keinen 
Umständen jemals heiraten wollte. Doch wenn sie geglaubt hat, 
dass mit einer Ehe nun alles gut wird, hat sie sich geirrt. Be-
klemmend-spannend erzählt Joachim Zelter von der End- und 
Aussichtslosigkeit eines Asylverfahrens, wo auch eine Ehe kein 
hinreichender Grund mehr für irgendetwas ist. Sein Roman be-
schreibt einen kafkaesk-kalten Kosmos akribischen Rechts, in 
dem die beteiligten Menschen – in einem endlosen Kraftakt – im-
mer mehr an Autonomie und Substanz verlieren, bis kaum mehr 
etwas von ihnen übrig ist. 
Menschenwürde? Sie erweist sich in Zelters Roman zunehmend 
als Konjunktiv. Die Veranstaltung findet im Rahmen des Litera-
tursommers 2024 als Teil der Reihe „Der Freiheit eine Gasse: 
Demokratie.Form.Leben“ statt. Joachim Zelter, 1962 in Freiburg 
geboren, studierte und lehrte Literatur in Tübingen und an der 
Yale University in New Haven/USA. Seit 1997 freier Schriftstel-
ler. Bei Klöpfer & Meyer erschienen u. a. „Der Ministerpräsident“ 
(2010), nominiert für den Deutschen Buchpreis sowie „Im Feld“ 
(2018). Zuletzt erschien „Professor Lear“ (2022). Joachim Zel-
ter erhielt zahlreiche Auszeichnungen, darunter den begehrten 
Preis der „LiteraTour Nord“. Er ist Mitglied im Deutschen PEN.
Der Eintritt ist frei. 
Anmeldung unter https://diginights.com/literaturhaus

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN


